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von Otto Kuttler

Sie war jung und schön und gescheit:
zu jung und zu schön und zu gescheit
zum Sterben.
Sie studierte Biologie und Philosophie,
sie hatte einen unerschütterlichen Glau-
ben, sie fühlte sich humanitären Werten
verpflichtet und sie liebte die Natur und
das Leben.
Nur dieses zutiefst unmenschliche Sys-
tem und die Ideologie der Nationalso-
zialisten liebte sie nicht, obwohl sie ihm
in den Anfängen sogar etwas auf den
Leim gegangen war: die schönen Veran-
staltungen für Jugendliche mit Tanz und
Feiern und Liedern und vielen Leuten.
Um sie und ihren Bruder Hans herum ist
eine Widerstandsgruppe mit dem schö-
nen Namen «Die Weisse Rose» entstan-
den. Sie haben Flugblätter mit brisanten
und mutigen Texten gegen das Regime
der Nationalsozialisten produziert und
diese an der Universität München und
im Raum Süddeutschland in Umlauf ge-
bracht.

Auf dem 5. Flugblatt heisst es: «Was
aber tut das deutsche Volk? Es sieht
nicht und hört nicht. Blindlings folgt es
seinen Verführern ins Verderben....
Beweist durch die Tat, dass ihr anders
denkt.» 

Am 22. Februar 1943 wird Sophie Scholl
zusammen mit ihrem Bruder Hans und
Christoph Probst zum Tode mit dem
Fallbeil verurteilt. Noch am gleichen Tag
wird das Urteil vollstreckt. Sophie Scholl
ist 21 Jahre alt. Es folgen weitere Todes-
urteile.

Weil in diesen Tagen viele nach Chem-
nitz blicken, wo Hitlergruss und Ras-
sismus wieder zum Alltag gehören,
kann man es gar nicht laut genug sagen:
Rechtsradikale Demonstranten und AfD-
Politiker haben nichts mit der Weissen
Rose zu tun, auch dann nicht, wenn sie
sich diese als medienwirksames Zeichen
bei einem angeblichen Trauermarsch in
Chemnitz an die Jacken stecken wie der
Wolf im Schafspelz.
Und Sophie Scholl würde ganz und gar
nicht AfD wählen, wie es eine Reklame
für die AfD kurzeitig behauptet hatte.
Die Reklame wurde schnell wieder ver-

boten, aber nicht aus inhaltlichen Grün-
den, sondern weil es beim Bildmaterial
urheberrechtliche Schwierigkeiten gab.

Heute tragen in Deutschland rund 200
Schulen den Namen der Geschwister
Scholl. Und auch in vielen anderen Län-
dern zählt die Weisse Rose zu den be-
kanntesten Widerstandsgruppen gegen
das Regime der Nationalsozialisten.
Ein kleines bisschen macht das auch
Hoffnung, hoffentlich auch denen, die
sich in Chemnitz und an vielen anderen
Orten in der Welt mutig gegen Ras-
sismus, Antisemitismus und menschen-
verachtende Ideologien zur Wehr set-
zen. Sophie Scholl würde es auch so tun,
und die weisse Rose ist und bleibt ihr
Symbol.

Sophie Scholl
und
die

Weisse Rose



Gottesdienste
Sonntag, 30. September  
10.00 Uhr Familiengottesdienst 

zum Erntedank in der 
Aumüli, Stallikon
Gottesdienstgestaltung: 
Pfr. Otto Kuttler und
Judith Fries

Musik: Musikgesellschaft 
Stallikon

Kollekte: Brot für alle

anschliessend Apéro &
kleines Mittagsbuffet 
auf Kollektenbasis

Sonntag, 7. Oktober  
17.00 Uhr Kirche Wettswil

Regional-Gottesdienst
Pfr. Kurt Gautschi 

anschliessend Chilekafi

Kollekte: Schlupfhuus 

Fahrdienst: Anmeldung bis 6. Okt. 
Telefon 044 700 25 69 

Sonntag, 14. Oktober  
10.00 Uhr Kirche Stallikon

Regional-Gottesdienst
Taufe von Léon
Büchler, Stallikon, und 
Yann Hametner,
Wettswil
Pfr. Matthias Ruff

Kollekte: Orgelprojekt Rumänien 

Fahrdienst: Anmeldung bis 6. Okt. 
Telefon 044 777 99 72 

Sonntag, 21. Oktober  
10.00 Uhr Kirche Bonstetten

Regional-Gottesdienst
Pfrn. Susanne Sauder 
zusammen mit Ansgar 
Gmür, Direktor des 
Schw. Hauseigentümer-
verbandes und Student 
der Theologie

Kinder/Jugendliche
Familiengottesdienst
30. September, 10.00 Uhr
Erntedank in der Aumüli

Eltern Kind Singen
Montag, 1. Oktober  
09.15 und 10.15 Uhr
Jugendhaus Stallikon

Donnerstag, 4. Oktober
09.15 und 10.15 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil 
Kontaktperson: Deborah Nocco
Telefon 044 747 05 77

uprise - Jugendtreff
der ref. Kirchgemeinde
Öffnungszeiten 
Mittwoch 14.30 - 18.00 Uhr
Sonntag von 14.00 - 18.00 Uhr
Für Jugendliche von ca. 10 - 16 Jahren

Ferienausflüge für 
Jugendliche
Mittwoch, 10. Oktober
Tagesausflug in den Europapark
für Jugendliche ab der 6. Klasse

Mittwoch, 17. Oktober
Tagesausflug in den Seil- und Rodelpark
Atzmännig
für Jugendliche ab der 6. Klasse

Informationen und Anmeldung bei
Ralph Baumgartner: 076 535 65 25

Erwachsene
Ökumenisches Morgengebet
Mittwoch, 3. Oktober  
9.00 Uhr 
Kath. Kirche Bonstetten

Kafi Träff
Donnerstag, 11. Oktober
14.30 bis 16.30 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil

Senioren
Senioren-Mittagessen
Freitag, 5. Oktober 
11.45 Uhr
Restaurant Schwarzer Hecht, Stallikon

Donnerstag, 11. Oktober
12.30 Uhr  
Restaurant Hirschen, Wettswil

Pro Senectute
Spielnachmittag
Donnerstag, 4. Oktober
14.00 Uhr
Kinderkrippe Coccolino Stallikon
Ingrid Spiess, 044 700 11 67

Senioren Nachmittag
Donnerstag, 18. Oktober  
14.00 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil 
Tonbildschau: «Südamerika» 



Aus der Kirchenpflege

Wahlen und Präsidium

Zurzeit sind fünf der sieben Sitze in der Kirchenpflege besetzt. Wie wir in der Chileziitig 9 informierten, haben sich Evelyne
Schäppi und Samuel Wunderli auch für eine Mitarbeit im Gremium entschieden.
Der Redaktionsschluss dieser Chileziitig lag jedoch vor dem Wahltermin am 23. September. Wir hoffen, dass die beiden
erfolgreich an der Urne bestätigt wurden. Dann wäre unsere Kirchenpflege wieder vollständig.

Das Präsidium ist jedoch noch nicht bestimmt. Monika Stierli hat sich erfreulicherweise bereit erklärt, dieses Amt zu übernehmen.
Ihre Wahl zur Kirchenpflegepräsidentin wird aber erst im November an der Urne möglich sein.

Bis dahin wird die Kirchenpflege von einem Interims-Präsidenten geleitet. Johannes Zollinger aus Wädenswil wurde von der Be-
zirkskirchenpflege für diese Aufgabe ernannt. Er ist erfahrener Politiker, ehemaliger Kantonsrat und verfügt über eine langjährige
Behördenerfahrung.  

Die Kirchenpflege

Erntedank-Gottesdienst in der Aumüli
Falls Sie Erntedank-Gaben zum Schmü-
cken bringen möchten, wenden Sie sich
bitte in der Woche davor an Heinz
Dietiker, 079 700 20 86. Wir freuen uns
auf ihren Besuch.

Otto Kuttler

Familien-Gottesdienst  

zu EErnErErntErntedErnteErntedaErntedanErntedankErntedank Erntedank 
 

in der Aumüli 
 

30. September  
10.00 Uhr 
 

mit Fiire mit de Chliine  
und der  
Musikgesellschaft Stallikon 
 

im Anschluss an den Gottesdienst  
gibt es ein kleines Mittagsbuffet 
!
 www.kirche-stallikon-wettswil.ch 

Der Familien-Gottesdienst zum Ernte-
dank in der Aumüli Stallikon wird von
der Musikgesellschaft Stallikon musika-
lisch umrahmt. Judith Fries und Pfarrer
Otto Kuttler gestalten den Gottesdienst,
zu dem auch alle Kinder vom Fiire mit
de Chliine herzlich eingeladen sind.

Im Anschluss an den Gottesdienst wird
ein kleines Mittags-Büffet bereitgestellt.

Der Anlass findet bei jedem Wetter statt.
Er beginnt am 30. September, 10.00 Uhr.
Die Parkplätze sind ausgeschildert.



Ferienausflüge für Jugendliche

Während der Herbstferien werden für al-
le Jugendlichen ab der 6. Klasse zwei
Tagesausflüge angeboten:
am 10. Oktober in den Europapark und
am 17. Oktober in den Seil- und Rodel-
park Atzmännig.

Auskunft und Anmeldung bei unserm
Jugendarbeiter Palph Baumgartner unter
Telefon 076 535 65 25.

_________________________________________________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________________________________________



Florian Engelhardt viele beliebte Melo-
dien vor, die bekannt und doch ganz an-
ders waren. Die Kirchenpflegerin Moni-
ka Stierli  wünschte zu Beginn allen Gäs-
ten viel Hörspass – und das hatten dann
auch wirklich alle. Die Musiker wander-

ten mit ihren Instrumenten
durch verschiedene Themen
und Stile. Unerwartet, über-
raschend wechselten die
Stimmungen: von melancho-
lisch, sentimental zu rhyth-
misch, rassig oder sogar tän-
zerisch.  Songs aus  Filmen
und Jazz oder Werke aus der
Klassik wechselten sich ab.
Die beiden improvisierten im-
mer wieder frei und verspielt,
lösten sich voneinander und
fanden sich wieder.
Das bekannte «Ave Maria»
oder Vivaldis «Herbst» waren

Saxophon und Orgel in der Kirche Stallikon

Frauezmorge zum Thema Vögel

Oben:
die Referentin
Carolyn Nabholz.

Links:
das bewährte
Frauezmorge-
Team zusammen
mit der Referen-
tin vor dem wun-
derschönen
Zmorgebüffet.

Am 14. September füllten sich die Tische
im Kirchgemeindesaal Wettswil wieder
mit vielen interessierten Frauen ver-
schiedenen Alters. Sie genossen einmal
mehr das wunderbare Frühstück an den
farbig dekorierten Tischen. Das Thema
«Vögel im Jahreskreis» war an diesem
Frauezmorge allgegenwärtig. Sogar aus
dem Bluemstrauss auf dem Büffet guck-
ten verschiedene bunte Vögel hervor.
Nach dem Zmorge wurde es während
des spannenden Referats von Carolyn
Nabholz aus Wettswil niemandem lang-

weilig. Sie nahm die Frauen mit auf eine
Reise mit den Vögeln durch die Jahres-
zeiten. In einfachen, verständlichen
Worten erklärte die Ornithologin, wa-
rum und wann welche Vögel über den
Winter wegziehen. 
Die Mauersegler sind beispielsweise
schon abgeflogen, ebenso die Schwarz-
milane. Der Storch bleibt aber vermehrt
hier – da er gefüttert wird – oder er zieht
nur noch bis in den Mittelmeeraum. Im
Winter kommen dann Gäste aus dem
Norden zu uns. So gibt es hier nebst  den

Standvögeln wie Meisen, Spatzen oder
Rabenvögeln dann auch Bergfinken oder
Erlenzeisige. 
Die Teilnehmerinnen freuten sich sehr
über die interssanten Informationen und
stellten auch viele Fragen.
Der nächste Frauezmorge findet am
7. Dezember 2018 statt unter dem The-
ma: «Im Himmel gestrandet». Die Auto-
rin Hélène Vuille liest aus ihren Büchern.
Der Anlass wid von einem Blockflöte-
nensemble aus Ennetsee umrahmt. Alle
Frauen sind herzlich eingeladen.
Anmeldungen an Erika Müller: 044 777
99 72, erikarene.mueller@bluewin.ch. 

Marianne Voss 

ebenso zu hören wie «I will follow you»
(Sister Act), «Blue Moon» oder «We are
the champions». 
Während des abwechslungsreichen
Konzerts gab es auch mehrmals Momen-
te zum Schmunzeln, zum Beispiel bei
den virtuosen Kapriolen der Musiker, die
auf ihren Instrumenten wahre Kunst-
stücke vollführten. 
Musikalisch ging es bei einigen berüh-
renden Stücken auch um die Liebe. Und,
passend zum Eidgenössischen Dank,
Buss- und Bettag, schlossen sie mit einer
sehr feinfühligen aber auch originellen
Improvisation zur Nationalhymne das
Konzert ab.
Anschliessend stand vor der Kirche dann
ein Apéro bereit. Bei einem Getränk und
etwas zum Knabbern freuten sich alle
noch über den gemütlichen Austausch.

Marianne Voss 

Am Abend des Bettags, dem 16. Septem-
ber, genossen viele Interessierte in der
Kirche Stallikon ein bereicherndes Kon-
zert. Der Saxophonist Thierry Kuster
trug zusammen mit unserm Organisten



reformierte kirche 
stallikon wettswil

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen
Pfr. Otto Kuttler

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5
8143 Stallikon

Telefon 044 700 01 53
o.kuttler@stawet.ch

Pfr. Matthias Ruff
Husächerstr. 10

8907 Wettswil a. A.
Telefon 044 700 33 03

m.ruff@stawet.ch

Sekretariat
Öffnungszeiten: Di./Mi. Morgen

Do. ganzer Tag
Eveline Rutz

Husächerstrasse 12
8907 Wettswil a. A.

Telefon 044 700 20 44
ref@stawet.ch

Kirchenpflege
Monika Stierli

m.stierli@stawet.ch
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alle zwei Wochen
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Sekretariat
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Wir gratulieren herzlich und wünschen auch im neuen Lebensjahr
gute Gesundheit, Wohlergehen und Gottes Segen. 

Zum 91. Geburtstag
Herr August Plüss-Weigt, Wettswil / 6. Oktober

Zum 90. Geburtstag
Frau Gertrud Götzer-Züst, Wettswil / 7. Oktober 

Zum 85. Geburtstag
Herr Erwin Gasser-Moser, Stallikon / 3. Oktober

Zum 80. Geburtstag
Frau Anna Bär-Koch, Wettswil / 12. Oktober
Herr Horst Heinrich-Heusser, Stallikon / 3. Oktober
Frau Dora Wiest-Steiner, Zürich / 2. Oktober
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